
[image: image1.jpg]...Nie mehr ohne!



Pressemitteilung
TG18-07

11. Mai 2007
Neu: Einzige Cat.6+ Buchse für Telefonie und 10-Gigabit-Ethernet


Text und Bilder unter www.pressearbeit.org

K-Technologie ermöglicht Ethernet und Telefon sicher in einer Buchse

(Steinenbronn) Eine neue Cat.6+ Buchse für Telefonie und 10-Gigabit-Ethernet hat der Spezialist für Netzwerkkomponenten Telegärt​ner entwickelt. Die neue K-Technologie ermöglicht es, dass missbräuchlich von RJ11/12-Telefonsteckern benutzte RJ45-Datendosen später für den Datenverkehr weiterhin zur Verfügung stehen. Ein Überbiegeschutz verhindert den Ausfall der für die Ethernetkommunikation wichtigen Kontak​te 1 und 8. Die neuen Module kosten den Anwender nicht mehr als die Vorgängerpro​dukte.

„Jeder, der einen RJ45-Ethernet-Stecker in eine Cat.6 geprüfte Buchse steckt, in der zuvor ein RJ11/ 12-Telefonstecker steckte, kennt das Problem“, betont Frank Reich, Vertriebs-Bereichsleiter bei Telegärtner. „Die äußeren zwei Kontakte sind über​bogen und der Datenanschluss funktioniert nicht mehr einwandfrei.“ Durch das Gehäuse des Telefon-Steckers wurden die für eine Ethernet-Übertragung notwendigen Kontakte 1 und 8 in der Buchse „überbogen“ und fallen aus. Die neue K-Technologie  des Herstellers verhindert das Überbiegen der Kontakte. AMJ-Module/Kupplungen K lassen sich sowohl für 10-Gigabit-Ethernet als auch für die Telefonie sicher verwenden.
Es passiert häufig, was nicht sein soll

Laut IEC-Norm 60603-7-5 sind Steckungen mit sechspoligen RJ11/12-Modularsteckern für Telefon- oder Faxgeräte in achtpoligen RJ45-Buchsen nicht vorgesehen. „In der Praxis passiert dies jedoch immer wieder“, weiß Reich. Um den Folgen dieser „versehentlichen“ RJ11/12-Steckungen entgegenzu​wirken, hat Telegärtner das AMJ-Modul/Kupplung K entwickelt. 
Die RJ45-Buchse Cat.6+ verfügt über einen integ​rierten Kontakt-Überbiegeschutz. Dieser gewährleis​tet bei Steckungen mit RJ11/12-Steckern in RJ45-Datendosen einen sicheren Kontakt auch dann noch, wenn zeitweilig ein sechspoliger Stecker die Buchsenkontakte 1 und 8 übermäßig belastet und schließlich überbogen hat. Die RJ45-Buchse wird bei allen AMJ-Modul/Kupplungs-Typen des Herstellers mit einem „K“ in der Produktbezeichnung eingebaut. Telegärtner bietet die neuen Stecker zum gleichen Preis an wie die Vorgängerprodukte ohne Überbiegeschutz.
Preis für Neuprodukt nicht erhöht

Das vollgeschirmte AMJ-Modul Cat.6+ von Telegärt​ner kontaktiert feste und flexible Leitungen von AWG22/1 bis zu AWG27/7. Es verfügt über ein integriertes Cat.6 Adernmanagement, mit dem gekreuzte Adernpaare verhindert werden. Eine IDC-Schneidklemme nimmt Massivdraht von AWG26/1 bis 22/1 sowie flexible Litzenleiter von AWG24/7 bis 27/7 auf. Installationsfreundliche Anschlusstechnik macht Spezialwerkzeuge überflüssig. Das Modul ist unter anderem für Sammelpunkt-Anschlüsse im Einbaukanal einsetzbar. Mit einem Einbaumaß von 19,3 x 14,7 mm passt es in viele Applikationen weltweit verfügbarer Montageausschnitte wie Zentralplatten, 19" Patch Panel-, Unterflur-, Brüs​tungskanal- oder Aufputz-Lösungen

Telegärtner stellt die neuen, qualitätsgeprüften  Module mit einem Abschirmgehäuse aus massivem Zinkdruckguss in Deutschland her. Die vollautomati​sche Sondermaschine presst die Schneidklemme lötfrei in das Gehäuse ein. Eine Qualitätskontrolle innerhalb der Fertigungslinie überprüft per Laser die RJ45-Kontakthöhen. Der Hersteller will so gleich bleibend hohe übertragungstechnische Werte sicher​stellen. 

Datentechnik mit großer Erfahrung

Die 1945 gegründete Telegärtner Karl Gärtner GmbH entwickelt und konfektioniert Hochfrequenz-Steckverbinder sowie Netzwerkkomponenten und gehört zu den bedeutendsten Herstellern. Mit 480 Mitarbeitern in sieben Ländern wurden zuletzt 60 Mio. Euro Umsatz erzielt. Zu den Schwerpunkten der Schwaben gehört seit 1994 die LWL-Technik. Das Unternehmen hat eine jahrzehntelange Erfah​rung als professioneller Anbieter von Komponenten für die strukturierte Gebäudeverkabelung.
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